
Neue Bücher
OK Kirche 1m Ontext der Weltchristenheit
BESTIMMUNG verstehen un darstellen? Stammlers Ge-

dankengänge vermitteln den Vorüber-
Eberhard Stammler, Kirche nde lJegungen hıerzu lebendige un: geistvolle

AnstößeNSres ahrhunderts. Wıtterungen KeoWünsche Wagnısse. Radıus-Verlag,
Stuttgart 1974 140 Seıiten. Paperback Walbert Bühlmann, Wo der Glaube ebt24 ,—

Einblicke 1n die Lage der Kirche Ver-
Es sınd eigentlich keine Einsıch- lag Herder, Freiburg Basel Wıen

Lten un: Erkenntnisse, die uns 1n dieser 1974 344 Seıiten. Kart. lam r e Bkritischen Sıtuationsanalyse des deutschen
Protestantismus geboten werden. Bemer- Während kırchliche Stımmen, besonders
kenswert 1St ber ıhre brennpunktartige der Okumene, über „Stagnation“ und
Zusammenfassung und Verknüpfung 1n „Provinzialismus“ klagen, möchte der
einer LOMUY d’horizon, die Zu Miıt- un Autor, Generalsekretär der Miıssı:onen
Nachdenken nıcht 1U  — anleitet, sondern des Kapuzinerordens 1n Rom, die Per-
geradezu herausfordert. Ob ©S die Zeit- spektive der Hofinung aufzeigen „Die
tendenzen siınd, 1n der „Angst VOT dem Chancen überwogen 1mM Laufe der
Oommenden“ und 1mM „Warten auf das Geschichte!“ und werden WIr VO  -

Glück“, die die Verkündigung der Kirche ıhm hineingenommen 1n eine ftaszınie-
als „Angebot AF Vertrauen“ deuten las- rende Gesamtschau, 1n eine mitreißende
SCHN, ob n den 1n und Standort der Prospektive. Die yroße Chance der (38=
Kontessionen und den Auftrag der Theo- SENWAArT sieht 1m Kommen einer „Drit-
logie geht, die Überwindung der „Kirch- ten Kırche“ der Kirche des Südens,
tumshorizonte“ durch dıe Okumene (ein die, neben die Kirchen des Ostens und
treffliches Kapitel übrigens!), die „Kırche des Westens tretend, das „epochale Er-
Jenseits der Kirchen“ un:! „die Hoffnung e1gn1s“ unseres Jahrhunderts seıin wird.
auf die Gemeinde“ ımmer erweıst sich Von hier An entrollt das Bild der
Eberhard Stammler, Journalist un Theo- katholischen Kırche W1e€e S$1e lebt. und
loge zugleich, als autmerksamer Beob- noch mehr WI1e S1e leben sollte: 1n ıhren
achter ebenso W1€e als engagierter Christ, Ämtern, ihrer Miıssıon, 1n der „Okumene
der etztlich nıcht negatıv urteilen un mIi1t Mitchristen un Nıchtchristen“. Auch
verurteilen, sondern „Mut ZuUur Zukunft“ ın der schwerwiegenden Priesterfragemachen wiıll weiß der Vertasser der „heillosen“ die

Daflß der Leser 1n vielem anderer Meı- „heilsame Krise“ gegenüberzustellen, und
NUunNg seın wırd 65 sei1en 1U  — etwa die kennt die „neuentdeckte Macht der
unseres Erachtens überzogene Kritik Laien“ un dıe ökumenische und M1SS10-

der wiıssenschaftlichen Theologie der narische Bedeutung der Ortskirche, Wwıe
der atomisierte Gemeindebegriff SC- das Zweite Vatikanische Konzıil S1e be-
nın spricht nıcht SCHCNH, sondern schrieben hat. In dieser Schau erweıtert
für das Buch, weil 65 dadurch bewußt mI1t- sıch der Verkündigungsauftrag 1n Rıch-
ten 1n eine Diskussion einführen wıll, die tung aut den Sanzen Menschen; auch Er-
auch VO erheblicher ökumenischer Rele- zıehung, Massenkommunikation, Urbani-
an”7z ISt. Denn wı1ıe werden beispielsweise sıerungsprobleme erhalten ıhren ÖOrt 1n
die Vertreter der EK  - 1n Nairobi iıhre einem kırchlich-missionarischen Konzept.
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Natürlich weiß Walter Bühlmann, da{fß Verhandlungen der GemeLljnsamen Synode
der Übergang nıcht hne Bruch und Preıs- der Bıstümer, der Diskussionen das
gabe VO  3 Liebgewordenem vonstatten AÄmtermemorandum der Universitäts-
gehen kann ber die Offenheit, das Rı- instıtute sSOW1e anderer ökumenis rele-

anter Geschehnisse der etzten Fe, Imsiko gehören dazu: „Das Leben geht we1l-
Cer. Die Formen mögen sıch andern selbst dritten Hauptteıil ündelt Fox noch-
mehr, als uns 1eb 1St), die Sache bleibt. mals seine schon UV'! sporadisch gZeau-
Wenn WIr den Mut haben, die bestehen- Rerten persönlichen FEindrücke 1in Form
den, sofern überholten Strukturen eıner ökumenischen Bilanz. Er untersucht
verlassen, dann wırd Gott uns die uemn dabei,;, säuberlich -}  NT, einerselits dıe
trukturen 1m Achten auf die Zeichen amtlichen Aktivıtiten und andererseıts
der Zeiıt finden lassen. Eıne ZeEW1SSE IJa die ökumenischen Bestrebungen der
sicherheit mussen WIr dabei 1n auf neh- kıirchlichen Basıs. Daß dabei 1n diesen
60n Es 1St schlie{fßlich nıcht nÖötıg, eıne beiden Berei  en sachliche Unterschiede
Landkarte des Gelobten Landes be- vorfindet, 1St wohl verständlich Befrem-
sıtzen, bevor ma  3 Agypten verläfßt [< den allerdings erweckt seine Übertragung

dieser Unterschiede auf die Ebene der(> 313) Rıiıchard Boeckler prinzipiellen Einstellung ZUXr Okumene,
da{fß beide streckenweiıse als 1Helmut Fox, COkumene Hoftnung der überstehende un sich bekämpfende In-

Ilusion? Eıne katholische Bilanz. Spee teressengruppecnNh erscheinen Läfßt, wI1ıe es
Buchverlag, Trier 1974 166 Seıten. wohl kaum der Realıtät entspricht. Seine
art. 1980 Lösung allerdings 1St Sıcher die richtige:
Mıt wenıgen Pinselstrichen chaflt der „Institution und ökumenische

Autor e1n, 1114  3 kann fast SapcCcH. vollstän- Arbeit der Basıs mussen sıch durch-
dringen und ergänzen.“” Zum Abschlufßdıges Bild der ökumenis  en Konstella-
seiner Studie außert FOox auch die An-tion 1n der katholischen Kirche Deutsch-

lands Er schreibt seine Studie für diejen1- sıcht, da{fß 1eS5 mögliıch se1 un sSOmıt die
Einheit der Christen keine Ilusion.gCNH, „die der ökumenischen Arbeit

Hans-Jörg Urbaninteressiert sind un sıch schnell 1 -
tormieren wollen Irotz der Kurze gC- Johannes Madey (Hrsg.), Die Kıiırche 1nlingt es Fox aber doch, eine N der Sıcht der Christenheit des OstensMenge wesentlichen Materials vorzustel-

un: des Westens. Eın orthodox-katho-len, hne a seinen persönlichen Kom-
MmMeniar lısches Symposıon. (Konfessionskund-

ıche Schriften des Johann-Adam-Möh-In einem ersten eıl geht es ihm
die Darstellung der kirchenamtlichen Po- ler-Instituts, Nr. 12,) Verlag Bonita-
sıt1ıonen ZU Okumenısmus. Als wichtig- cius-Druckerei, Paderborn 1974 136

Seıiten. Brosch 9,50SEGT Stützen hıerfür bedient sıch der
Konzilsdokumente, der nachkonziliaren Die Primatsfrage bereitet nach der 1n
Verlautbarungen vatıkanıscher Behörden einem Aufsatz des erbischen Theologen
SsSOW1e der Verlautbarungen und Erklä- Dıimitrije Dimitrijevic 1n diesem Bändchen
runsecl der deutschen Bischöftfe se1it dem ausgedrückten Überzeugung allen
Zweıten Vatikanischen Konzil. Im we1l- Kontroversiragen die größten Schwier1g-
ten Hauptteıil stellt die ökumenischen keiten auf dem Weg ZALT: Einheit der
Impulse, Kontakte und Aktivitäten 1m römisch-katholischen Kirche mMI1t den Kır-
bundesdeutschen Katholizismus dar chen des Ostens. S5o 1St sinnvoll, da{fß

sıch das 1n dem vorliegenden Büchleıin do-Hand der etzten Katholikentage, der
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